
Bericht Aktion Hochwasser 

 

NeussEnduro 2021 und das Hochwasser  

NeussEnduro 2021 stand für mich als Organisator vor allem unter Corona-Vorbehalt, denn als der Termin 
festgemacht wurde, konnte niemand wissen wie die Pandemie weitergeht. Also planen und vorbereiten auf 
das, – nicht das Schlimmste – aber das was kommen kann. Und so wurden die Coronaverordnungen mehr 
gesichtet als die Wetterdaten.  

Als dann drei Wochen vor dem Event auch noch Lockerungen angekündigt wurden, haben wir unter 
Hochdruck alle Vorarbeiten für unser Event abgeschlossen und uns auf Einkäufe, Sponsoren-Material, 
Zeltaufbau, usw, usw. konzentriert. Das Wetter war in Neuss nass, aber nichts was NeussEnduro nicht schon 
2016 erlebt hatte.  

Vor lauter Tunnelblick, Anspannung, Restarbeiten und Adrenalin haben wir und speziell ich gar nicht 
mitbekommen, was in unseren Nachbarregionen passierte. Erst als das Telefon klingelte und mir vom DRK 
angekündigt wurde, dass die Bereitstellung von Begleitfahrzeugen am kommenden Freitag nicht mehr 
garantiert werden kann, weil alle Fahrzeuge für Einsätze in Euskirchen, Ahrweiler, Erftstadt usw. geblockt 
wurden, habe ich es realisiert. Die Pandemie ist schlimm, es gibt aber immer noch Steigerungen. Hochwasser 
und seine Folgen. 

Und nun NeussEnduro2021 absagen, wegen der Situation, alle Vorbereitungen stoppen, Ausgaben für Zelt 
etc. abschreiben, einen Tag vor der Anreise der Teilnehmer. Hier und jetzt eine Entscheidung zu treffen war 
nicht einfach. Nach Abfrage bei unserem Team und Unterstützern aus Nah und Fern konnte ich ausreichend 
Ersthelfer und Rettungssanitäter für jede Gruppe akquirieren.  

Zusätzlich haben extra für uns innerhalb der DRK Wasserwacht Neuss Umorganisationen stattgefunden, so 
dass für uns dann doch noch zwei statt fünf Fahrzeuge zugesagt werden konnten.  

Also weitermachen!  Wenn wir NeussEnduro 2021 durchführen, können wir die Ausgaben retten und in der 
Region mit Spenden helfen. 

Unsere Geländeabschnitte standen noch am Donnerstagabend weitgehend unter Wasser. Unsere Gelände 
sind also immer irgendwie anders als man es plant oder sich vorstellt. Da die Cross-Strecke komplett vom 
Starkregen im Frühjahr und jetzt kurz vor dem Termin nochmals beschädigt wurde, war es schwierig 
Ausweichmöglichkeiten zu finden. Aber Dank der Vereinsführung des MSC Grevenbroich durften wir 
„ausnahmsweise“ die einzig verbliebene Fläche mit gewachsenem, festem Boden befahren. Auch an unserer 
Spendenaktion hat sich die Vereinsführung monetär beteiligt. An dieser Stelle dafür nochmals ein ganz 
großes Danke.  

NeussEnduro und die Coronamaßnahmen kamen also am 16. Und 17.07.2021 an den Start, und alles klappte 
wie es bei „Improvisations-Planung“ klappen muss, einfach super!  

Super auch unsere Teilnehmer, wie viele das Thema Hochwasser auf dem Schirm hatten. Für uns war klar, da 
müssen wir etwas machen, und viele Teilnehmer spendeten hierfür auch extra. Einfach toll.  

Toll und damit auch an dieser Stelle besonders zu benennen ist die Jugendgruppe der Pulchra Amphora 
Neuss e.V. und der Truppe der DRK Wasserwacht! Die DRK hat schon am Samstag nach unserer 
Veranstaltung die unangebrochenen Speisen und große Mengen an Trinkwasser nach Erftstadt, einer der 
betroffenen Orte gebracht.   



Als ich dann am Montag nach unserem NeussEnduro versuchte herauszufinden, wie man den 
Hochwasserbetroffenen schnell und unbürokratisch helfen kann, bekam ich einen Anruf, von der PA-
Jugendgruppe. Ihr kennt unsere Helfer beim NeussEnduro auch schon mittlerweile 6 Jahre. 

Weil es so überwältigend ist, hier nur kurz zusammengefasst: 

Lennard (PA-Jugend): „Wir wollen in einer kleinen Gruppe nach Ahrweiler fahren, dort helfen defekte 
Räumfahrzeuge instand zu setzten, den Leuten das Nötigste bringen, Trinkwasser, Gummistiefel, 
Sicherheitsschuhe, Schutzanzüge, Schubkarren, Besen etc. Wir verzichten auf einen Teil unserer diesjährigen 
Spende von NeussEnduro, geht das?“ 

Ich: “Klar geht das, wann wollt Ihr den los?“ 

Lennard: „Abfahrt heute Nacht und morgen in der Früh Vorort loslegen, dort stehen Radlader, Bagger und 
Traktoren mit technischen Problemen im Weg, wenn die wieder laufen kann den Leuten schneller geholfen 
werden, das wollen wir leisten“  

Im Ergebnis war meine Suche nach einem direkten Weg der Spende damit erledigt. Der Baumarkt Küppers an 
meinem Büro hatte bis auf wenige Ausnahmen die gewünschten Geräte und gab diese zum EK her. 

Schutzanzüge, Brillen, Staubmaske, 
Handschuhe etc. hat die HKS beigesteuert. NE 
hat neben den gesammelten Spendengeldern 
noch die Materialvorräte aus NE2019-21 
bestehend aus Trickflaschen, Pappteller und -
Becher, Bestecken, Papierrollen etc. schnell aus 
dem Lager bereitgestellt. Die Firma LSW- 
Landtechnik aus Dormagen, vertreten durch 
Lennard, hat noch Reifen, Reparaturmittel etc. 
gespendet und Fahrzeuge, Gerätschaften und 
zusätzliche Manpower zur Verfügung gestellt.  

Alles wurde nur zwei Stunden später mit 
Transportern abgeholt und wie von Lennard 
geplant am nächsten Morgen schon in 
Ahrweiler verteilt und eingesetzt.  

Direkter als mit dieser Truppe geht es nicht.  
Hut ab, so etwas kommt wirklich von innen.  

 

Bilder vor der Verladung 



Erste Eindrücke bei der Ankunft im Ahrtal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schnell wurden die ersten Sachspenden an die Menschen im Ahrtal übergeben. Genauso schnell und 
professionell wurde mit den Reparaturen von defekten Räumfahrzeugen begonnen.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 1 ist fertig und schon wieder im Einsatz!  

So wurden weitere Pannenfahrzeuge hergerichtet und Hilfestellungen an vielen Problempunkten schnell, 
zielgenau und ohne zu zögern gegeben.  

Für diese Hochwasserhilfe hat NeussEnduro bereits jetzt Sachspenden im Wert von 1.820,27 € gegeben. Die 
helfenden Hände kann man mit Geld nicht aufwiegen, denn die sind unbezahlbar. 

NeussEnduro, alle Spender, und ganz besonders ich, wir sind dankbar, dass wir so tolle, tatkräftige und 
entschlossene Helfer haben.  

Danke in Namen aller auch an die Sponsoren und Teilnehmer von NeussEnduro 2021, die mit Ihrer Spende 
einen wichtigen Beitrag für Jugendarbeit und Familien in Not geleistet haben. 

Es grüßt 
Uwe 
Team NeussEnduro 
 

PS. Es gehen immer noch Klein-Spenden ein, so dass eine abschließende Spendensumme 2021 für alle 
Spendenempfänger erst in ein paar Wochen bekanntgegeben werden kann. Aber so viel vorab, diese 
Spendensumme wird über 11.000 Euro liegen. DANKE! 


